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GEMÄLDE 

alter  und  neuzeitiger  Meister 


aus  dem  Nachlasse  des 

Hofgoldschmieds  Brems -Varain,  gest.  zu  Trier, 

und  anderer. 


VERSTEIGERUNG  ZU  KÖLN 

bei 

J.  M.  HEBERLE  (H.  Lempertz’  Söhne),  G.  m.  b.  H. 

gegründet  1807 

in  deren  Auktionshause  Friesenplatz  15,  Ecke  Limburger  Straße, 

am  14.  November  1913. 


Köln  1913. 

M.  DuMont  Schauberg.  13025. 


Verkaufsordnung 


Freitag  den  14.  November  1913,  vormittags  1 1 Uhr  und  nachmittags  3^2  Uhr 

Nr.  1 bis  97. 


Bedingungen. 


□ 

Die  Sammlung  ist  zu  Köln  in  den  Sälen,  Friesenplatz  15,  Ecke  Limburger  Straße, 
Eingang  zu  den  Sälen  Limburger  Straße  (zu  den  Bureaus  Friesenplatz), 
zur  Besichtigung  ausgestellt: 

Sonntag  den  9.  November  1913,  vorm,  von  10  bis  1 Uhr, 

Montag  den  10.  und  Dienstag  den  11.  November  1913, 
vorm,  von  10  bis  1 Uhr  und  nachm,  von  3 bis  5 Uhr. 

Nur  den  mit  Katalogen  versehenen  Personen  ist  die  Besichtigung  der 
Sammlung  und  die  Beiwohnung  der  Versteigerung  gestattet.  Den  Besuchern  wird  bei 
der  Besichtigung  und  Untersuchung  der  Gegenstände  die  größtmögliche  Vorsicht 
empfohlen,  damit  nichts  durch  Ungeschicklichkeit,  Reiben  und  dergleichen  beschädigt 
werde.  Jeder  hat  den  durch  ihn  angerichteten  Schaden  zu  ersetzen. 

Der  Verkauf  geschieht  gegen  bare  Zahlung.  Außer  dem  Steigpreis  hat  der 
Ansteigerer  das  übliche  Aufgeld  von  zehn  Prozent  per  Nummer  zu  entrichten.  Die 
Gegenstände  werden  in  dem  Zustande  verkauft,  in  dem  sie  sich  befinden.  Nachdem 
durch  die  Ausstellung  dem  Publikum  Gelegenheit  geboten,  sich  über  den  Zustand  der 
ausgestellten  Gegenstände  zu  unterrichten,  kann  nach  geschehenem  Zuschläge 
keinerlei  Reklamation  berücksichtigt  werden. 

Der  Leiter  der  Versteigerung,  Dr.  phil.  Heinr.  G.  Lempertz,  behält  sich  das 
Recht  vor,  Nummern  zusammenzustellen  oder  zu  teilen  und  die  Reihenfolge  zu  bestimmen. 
Sollten  über  den  Zuschlag  bei  erfolgtem  Doppelgebote  Zweifel  entstehen,  so  wird 
augenblicklich  der  Gegenstand  von  neuem  ausgesetzt,  um  jedem  Teile  auf  die  unpartei- 
ischste Weise  zu  begegnen. 

Die  Ansteigerer  sind  gehalten,  ihre  Ankäufe  nach  jeder  Vakation  in  Empfang  zu 
nehmen  und  Zahlung  dafür  inkl.  des  Aufgeldes  von  zehn  Prozent  per  Nummer  an  die 
Firma  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  G.  m.  b.  H.  zu  leisten,  widrigenfalls  die 
angesteigerten,  nicht  in  Empfang  genommenen  Gegenstände  auf  Kosten  und  Gefahr  des 
Ansteigers  wieder  zum  Verkauf  ausgestellt  werden.  Die  Aufbewahrung  bis  zur  Abnahme 
und  Bezahlung  geschieht  mit  möglichster  Sorgfalt,  jedoch  auf  Gefahr  des  Ansteigers. 


Gemälde  älterer  Meister. 

WILLEM  VAN  AELST, 

1626  bis  nach  1683. 

1.  Blumenstück.  In  einer  einfachen  Mauernische  ist  mit  einem  blauen  Band  ein  mächtiges 

Fruchtbukett  aufgehängt.  Dasselbe  besteht  aus  verschiedenfarbigen  Trauben,  Pfirsichen, 
Maiskolben,  Zwetschen  usw.  Leinwand.  Höhe  65,  Breite  54  cm. 

HENDRIK  VAN  BADEN, 

1575—1632. 

2.  Zwei  Landschaften  mit  Amoretten.  Im  Vorgrunde  von  Parklandschaften  flechten  und 
spielen  Amoretten  mit  Blumengirlanden.  Im  Hintergründe  Steinvasen  und  Steinfiguren. 

Leinwand.  Höhe  54,  Breite  65  cm.  Gegenstücke. 

NICOLAS  BERCHEM  (Nach), 

1620—1683. 

3.  Landschaft.  Im  Vorgrunde  lagert  auf  einer  Anhöhe  eine  aus  Ziegen,  Lämmern,  Rindern  usw. 
bestehende  Herde.  Links  sitzt  die  Hirtin,  auf  dem  Schoße  ein  Kind  haltend. 

Leinwand.  Höhe  35,  Breite  46  cm. 

4.  Italienische  Landschaft.  Leicht  hügelige  Landschaft  mit  links  gelegener  Felsenpartie,  an 

der  zwei  Lastträger  mit  Mauleseln  und  Hund.  Die  Mitte  des  Bildes  nehmen  mehrere  im  Vor- 
grunde gelegene  Birken  ein.  Leinwand.  Höhe  59,  Breite  65  cm. 

FERDINAND  BOL, 

1611—1680. 

5.  Mars  und  Venus.  Vor  einem  runden  Zelte  sitzt  auf  einer  Bank  Mars  in  voller  kriegerischer 

Rüstung,  in  der  Linken  den  Feldherrnstab  haltend.  Mit  der  Rechten  umarmt  er  die  neben  ihm 
sitzende  unbekleidete  jugendliche  Venus,  welche  zärtlich  ihren  Blick  zu  ihm  emporhebt.  Über 
der  Gruppe  hält  schwebend  Amor  den  Vorhang  des  Zeltes  zurück.  Zu  den  Füßen  des  Mars 
liegt  sein  federgeschmückter  Helm.  Leinwand.  Höhe  155,  Breite  113  cm. 

FRANgOIS  BOUCHER  (Art), 

1704—1770. 

6.  Landschaft.  Am  Rande  eines  Waldes  sitzt  rechts  ein  junges  Schäferpaar.  Die  Schäferin 
hält  in  ihren  Armen  einen  Spinnrocken.  Um  die  Gruppe  stehend  und  liegend  die  Schafherde 
sowie  ein  eine  Ziege  forttreibender  Hirtenknabe.  Links  Blick  in  eine  Landschaft. 

Siehe  Abbildung.  Leinwand.  Höhe  46,  Breite  55  cm. 
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ADRIAN  BROUWER  (Nach), 

1605—1638. 

7.  Der  Trinker.  Im  Vorgrunde  des  Bildes  sitzt  bei  einem  halbverfallenen  Hause  an  kleinem 
Tische,  auf  dem  halbgefülltes  Glas  und  Tonpfeife,  ein  ärmlich  gekleideter  Bauer.  Neben  ihm 
steht  am  Boden  ein  Weinkrug.  Vor  der  Gruppe,  halb  vom  Rücken  gesehen,  ein  zweiter  Bauer. 

Holz.  Höhe  22,  Breite  24  cm. 

8.  Kartenspielende  Bauern.  Im  Vorgrunde  rechts  sitzt  ein  Bauer  rittlings  auf  einer  Bank 

und  spielt  mit  einem  vor  ihm  stehenden  Bauern  Karten.  Ein  weiterer  Bauer  schaut  rauchend 
zu.  Im  Hintergründe  Kamin,  an  dessen  Feuer  ein  vom  Rücken  gesehener  Mann  sich  wärmt. 
Rechts  eine  Tür,  durch  die  eine  ältere  Frau  eintritt.  Holz.  Höhe  40,  Breite  30  cm. 

9.  Der  Raucher.  Im  Vorgrunde  eines  einfachen  Zimmers  sitzt  auf  einem  Rohrstuhl  ein  Bauer 

und  raucht  mit  Genuß  seine  Tonpfeife.  Holz.  Höhe  28,  Breite  32  cm. 

PIETER  BRUEGHEL, 

1525—1569. 

10.  Fastnacht  in  Leyden.  Blick  auf  den  mittelalterlichen  Marktplatz  von  Leyden.  Derselbe  ist 
von  zahlreichen  Figuren  belebt,  die  sich  mit  Maskenscherz  und  Fastnachtstreiben  belustigen. 

Holz.  Höhe  40,  Breite  60  cm. 

SIMONE  CANTARINI, 

1612—1648. 

11.  Heilige  Familie  und  Johannes  der  Täufer.  Rechts  sitzt  die  Gottesmutter.  Sie  hält  auf 
ihrem  Schoße  das  unbekleidete  Jesuskind.  Ihm  küßt  der  links  von  der  Gruppe  stehende 
Johannesknabe  den  Fuß.  Er  ist  mit  einem  Fell  bekleidet  und  hält  in  seiner  Linken  einen 
Kreuzesstab.  Hinter  ihm  erblickt  man  die  bärtige  Gestalt  des  hl.  Joseph. 

Leinwand.  Höhe  21,  Breite  26  cm. 

MICHELANGELO  DA  CARAVAGGIO, 

1569—1609. 

12.  Diogenes.  Links  schreitet  mit  Laterne  und  Stab  der  greise  Philosoph  auf  der  Suche  nach 
einem  Menschen.  Rechts  hinter  ihm  die  fragenden  Bekannten.  Halbfiguren. 

Leinwand.  Höhe  75,  Breite  95  cm. 

JACQUES  COURTOIS  gen.  LE  BOURGVIGNON, 

1621  — 1676. 

13.  Reiterschlacht.  Im  Vorgrunde  einer  Landschaft  erhebt  sich  links  ein  niedriger  Felsen,  hinter 
dem  eine  Reiterabteilung  hervorstürzt,  um  in  den  im  Hintergründe  rechts  bei  einer  befestigten 
Stadt  wütenden  Kampf  einzugreifen. 

Siehe  Abbildung.  Leinwand.  Höhe  70,  Breite  98  cm. 

ANTONIO  ALLEGRI  DA  CORREGGIO, 

1494—1534. 

14.  Die  Verlobung  der  hl.  Katharina,  ln  einer  leicht  bergigen  Landschaft  sitzt  links  die  hl. 
Gottesmutter.  Sie  hält  auf  ihrem  Schoße  das  unbekleidete  Jesuskind.  Dieses  faßt  nach  der 
Hand  der  vor  ihm  knienden,  reich  gekleideten  hl.  Katharina,  um  ihr  den  Ring  an  den  Finger 
zu  stecken.  Rechts  hinter  der  letzteren  der  hl.  Sebastian.  Halbfiguren.  — Nach  Prof.  Justi 
zu  Bonn.  Arbeit  des  Meisters  oder  sicher  seines  Ateliers. 

Leinwand.  Höhe  108,  Breite  100  cm. 

CARLO  DOLCl  (Art), 

1660—1686. 

15.  Kaiser  KarlV.  als  Kind.  Brustbild  des  Fürsten  in  rotem  Mantel  und  lang  herabwallendem 
Haar.  Er  ist  im  Profil  nach  rechts  dargestellt,  ln  der  Hand  hält  er  den  Reichsapfel. 

Holz.  Höhe  30,  Breite  21  cm. 
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CORNELIS  DE  HEEM, 

1631  — 1695. 

16.  Stilleben.  Auf  einem  Holztisch,  der  zur  Hälfte  mit  olivgrünem  Tuch  bedeckt  ist,  steht  ein 
Zinnteller  mit  Hummer,  umgeben  von  Früchten,  Austern,  angeschnittener  Zitrone  usw.  Hinter 
der  Gruppe  halbgefülltes  Stengelglas,  aus  dem  eine  Zitronenschale  hängt,  und  silberner  Becher. 
Bräunlicher  Hintergrund. 

Siehe  Abbildung.  Holz.  Höhe  41,  Breite  49  cm. 

BARTHOLOMÄUS  VAN  DER  HELST, 

1613—1617. 

17.  Männliches  Bildnis.  Brustbild  eines  vornehmen  Kavaliers  in  braunem  Koller  mit  breiter 

rötlicher  Feldherrnbinde  und  breitem  Spitzenkragen.  Er  ist  halb  im  Profil  nach  rechts  dar- 
gestellt. Das  Haupt  ist  leicht  dem  Beschauer  zugewendet.  Er  trägt  lang  herabwallendes 
Haar,  Schnurrbart  und  Fliege.  Siehe  Abbildung.  Holz.  Höhe  72,  Breite  61  cm. 

MELCHIOR  D’HONDECOETER, 

1636—1695. 

18.  Geflügelstück.  Im  Vorgrunde  einer  Parklandschaft  liegen  erlegter  Reiher  und  andere  jagd- 
bare Vögel,  deren  helles  weißliches  Gefieder  sich  wirkungsvoll  vom  dunklen  Hintergrund 
leuchtend  abhebt.  Links  von  der  Gruppe  ein  Paar  buntgefiederte  Enten  und  im  Mittelgründe 
weißes  Huhn  und  bunter  Hahn.  Über  der  Gruppe  schwebend  eine  Taube.  In  der  Ferne 
abschließender  Gebirgszug.  Der  Himmel  mit  Wolken  bedeckt. 

Siehe  Abbildung.  Leinwand.  Höhe  100,  Breite  122  cm. 

HOLLÄNDISCHER  MEISTER  DES  XVII.  JAHRH. 

19.  Landschaft.  Die  Mitte  des  Bildes  nimmt  eine  hohe  Birke  ein.  Links  von  derselben  führt 
ein  breiter  Fahrweg,  auf  dem  ein  Wanderer  schreitet,  an  einem  von  Wald  überragten  Felsen 
vorbei  in  die  im  Hintergrund  gelegene  Ebene.  Rechts  Fernsicht  und  Baumgruppe. 

Holz.  Höhe  39,  Breite  32  cm. 

QUENTIN  MASSYS, 

1460—1530. 

20.  Beweinung  Christi.  Am  Fuße  des  Kreuzes  sitzt  die  heilige  Gottesmutter  und  hat  auf  ihrem 
Schoß  den  nur  mit  einem  Lendentuch  bekleideten  Leichnam  des  Herrn.  Ihr  Haupt  ist  leicht 
im  Schmerz  geneigt,  die  Wangen  mit  Tränen  benetzt.  Ihre  Kleidung  besteht  aus  grün-blauem 
Manteltuch,  das  das  weiße  Untergewand  und  Kopftuch  zum  Teil  freiläßt.  Links  neben  der 
Gruppe  ebenfalls  klagend  ein  rötlich  gekleideter  Engel.  Schwärzlicher  Hintergrund.  Halb- 
figuren. Oben  geschweifte  Tafel. 

Siehe  Abbildung.  Holz.  Höhe  85,  Breite  65  cm. 

MARTIN  VON  MEYTENS, 

1695—1770. 

21.  Kaiser  Franz  I.,  Brustbild  des  Fürsten  im  Profil  nach  rechts.  Er  trägt  eine  Vollrüstung, 

über  die  breites  rotes  Band  mit  dem  Orden  zum  goldenen  Vließ  gelegt  ist,  sowie  einen  rot 
gefütterten  goldenen  Mantel.  Das  Haupt,  von  Allongeperücke  umrahmt,  ist  dem  Beschauer 
zugewendet.  Leinwand.  Höhe  87,  Breite  70  cm. 

22.  Maria  Theresia,  Brustbild  der  Fürstin  in  hellblauem,  reich  mit  Gold  gesticktem  Seiden- 

gewande.  Über  die  Schultern  ist  ein  rot  gefütterter  Fürstenmantel  gelegt.  Das  gepuderte 
Haar  mit  Perlendiadem.  Leinwand.  Gleiche  Größe. 
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CLAES  MOLENAER, 

1630— 1676(?). 

23.  Dorfansicht.  Den  Vorgrund  des  Bildes  nimmt  ein  Bach  ein,  über  den  eine  Brücke  führt. 

Links  von  derselben  hält  ein  mit  zwei  Fischern  besetztes  Boot.  Rechts  erheben  sich  im 
Schatten  hoher  Bäume  mehrere  Bauernhäuser.  Links  Blick  in  eine  Flachlandschaft.  Reiter 
sowie  mehrere  Bauern  als  Staffage.  Voll  bezeichnet.  Holz.  Höhe  37,  Breite  29V2  cm. 

MONOGRAMMIERT  G.  R. 

24.  Landschaft.  Blick  in  ein  breites  Tal  mit  rechts  gelegenem  Felsentor,  bei  dem  rot  gekleideter 
Reiter  und  mehrere  um  ein  Feuer  versammelte  Personen.  Links  im  Vorgrunde  Hirt  mit  Vieh- 
herde. Im  Hintergründe  Schloßruine  und  in  der  Ferne  gelegene  Berge. 

Holz.  Höhe  29,  Breite  40  cm. 

NIEDERLÄNDISCHER  MEISTER  UM  1520. 

25.  Altarflügel.  Flügel  eines  großen  Altars,  aus  zwei  Platten  bestehend,  die  beiderseits  bemalt. 
Die  eine  Seite  zeigt  fast  lebensgroß  die  Standfiguren  des  hl.  Agilolphus,  Bischofs  von  Cöln,  und 
des  hl.  Blasius  in  bischöflichem  Ornate,  in  den  Händen  Bischofsstab  und  Schwerter  haltend, 
als  Hintergrund  Landschaft.  Auf  der  andern  Seite  zeigt  die  obere  Tafel  einen  Zug  von 
Landsknechten  in  gebirgiger  Landschaft.  Unter  der  einen  Figur  links  die  Unterschrift 
Agilolphus.  Die  untere  Tafel  zeigt  den  Heiligen  im  Gespräche  mit  Rittern  und  vornehmen 
Heiligen.  Als  Hintergrund  ebenfalls  Landschaft  mit  Schloßbau  und  Figurenstaffage. 

Siehe  Abbildung.  Höhe  Je  95,  Breite  je  67  cm. 

NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE  DES  XVII.  JAHRH. 

26.  Der  Gelehrte.  Brustbild  eines  Gelehrten,  der  schreibend  an  einem  Tische  sitzt. 

Leinwand.  Höhe  76,  Breite  60  cm. 

PIETRO  PERUGINO, 

1446—1524. 

27.  Herrenbildnis.  Brustbild,  fast  ganz  en  face  dargestellt.  Er  trägt  einen  dunklen  Rock,  der 

das  rote  Untergewand  zum  Teile  sichtbar  werden  läßt,  ln  der  Rechten  hält  er  einen  Schlüssel. 
Das  Haupt  bedeckt  ein  Käppchen.  Landschaftlicher  Hintergrund.  Alte  Kopie  nach  dem  Bilde 
in  Florenz.  Holz.  Höhe  54,  Breite  44  cm. 

NICOLAS  POUSSIN, 

1594—1665. 

28.  Gebirgslandschaft.  Blick  in  eine  reiche  gebirgige,  italienische  Landschaft,  in  der  sich 
mehrere,  teils  zerstörte  Burgen  erheben.  Auf  den  meist  in  Serpentinen  ansteigenden  Wegen 
befinden  sich  mehrere  Reiter  und  Fußgänger.  Links  weitere  Fernsicht. 

Leinwand.  Höhe  95,  Breite  175  cm. 

JOSHUA  REYNOLD, 

1723—1792. 

29.  Damenbildnis.  Brustbild  eines  jungen  Mädchens  im  Profil  nach  links.  Das  von  üppigen 
kurzen  Locken  umrahmte  Haupt  dem  Beschauer  zugewendet.  Sie  trägt  ein  weißes  Gewand 
und  rötliches  Manteltuch,  in  den  Händen  einen  Maiskolben  und  Pokal. 

Pastell.  Höhe  59,  Breite  43  cm. 

SAMUEL  WILLIAM  REYNOLDS, 

1773—1835. 

30.  Junges  Mädchen.  Im  Vorgrunde  einer  Landschaft  liegt  eine  jugendliche,  weißgekleidete 
Dame.  Sie  hat  ihr  Haupt  leicht  auf  die  rechte  Hand  gestützt.  In  der  linken  hält  sie  einen 
Strohhut.  Landschaftlicher  Hintergrund.  Bezeichnet:  S.  R.  1810. 

Pastell.  Höhe  70,  Breite  120  cm. 
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HYACINTHE  RIGAUD, 

1661  — 1705. 

31.  Louis  Alexandre  de  Bourbon.  Hüftbild,  nach  rechts,  des  Fürsten  in  vorgerückten  Jahren, 
in  reicher  Kleidung,  das  bartlose  Haupt  dem  Beschauer  zugewendet. 

Leinwand.  Höhe  89,  Breite  78  cm. 

JOHANN  HEINRICH  ROOS, 

1631  — 1685. 

32.  Biblische  Landschaft.  Im  Vorgrunde  einer  Waldlandschaft  kniet  die  Heilige  im  Gebet.  Sie 

trägt  ein  einfaches  Gewand,  das  Haar  lang  herabwallend.  Die  Arme  stützt  sie  auf  einen  flachen 
Felsen,  auf  dem  Kruzifix  und  Totenschädel.  Als  Hintergrund  Waldlandschaft  mit  sich  links 
öffnender  Fernsicht.  Leinwand.  Höhe  64,  Breite  45  cm. 

33.  Johannes  auf  Patmos.  Ähnliche  Landschaft  mit  im  Vorgrunde  kniendem  bärtigem 

Heiligen.  Gegenstück.  Leinwand.  Gleiche  Größe. 

PETER  PAUL  RUBENS  (Schule), 

1577  —1640. 

34.  Porträt  des  Comte  d’Ansey.  Brustbild  nach  rechts  in  schwarzer  Kleidung  und  breitem 
Spitzenkragen.  Das  Haupt  mit  blondem  Spitzbart  dem  Beschauer  leicht  zugewendet.  Oben 
rechts  das  Wappen  der  Familie. 

Siehe  Abbildung.  Holz.  Höhe  98,  Breite  70  cm. 

35.  Comtesse  d’Ansey.  Brustbild  halb  im  Profil  nach  links.  Sie  trägt  ein  überaus  reich  ver- 
ziertes blaues  Gewand,  das  das  weiße  Untergewand  zum  Teil  sichtbar  werden  läßt.  Das 
Haupt  umrahmt  ein  hoher  Spitzenkragen,  das  dunkle  Haar  von  Diadem  geschmückt.  Links 
Familienwappen. 

Siehe  Abbildung.  Holz.  Gleiche  Größe. 

36.  Die  Krönung  der  Maria  von  Medici.  Im  Vorgrunde  rechts  die  Königin  kniend  vor 

dem  Throne  des  Erzbischofs,  der  ihr  die  Königskrone  aufsetzt.  Um  den  Thron  mehrere 
Bischöfe  und  Kardinäle,  hinter  der  Königin  reiches  Gefolge.  Im  Hintergründe  der  Kirche  die 
Zuschauer,  Hellebardiere  usw.,  rechts  in  einer  Loge  Rubens.  Über  der  Szene  schwebend  zwei 
Engel,  ein  Füllhorn  ausgießend.  Leinwand.  Höhe  41,  Breite  57  cm. 

37.  Christus  am  Kreuze.  Die  Mitte  des  Bildes  nimmt  das  aus  rohen  Baumstämmen  gezimmerte 

Kreuz  ein,  an  dem  der  nur  mit  einem  Lendentuch  bekleidete  Leib  des  Herrn  hängt.  Er  hebt 
sich  leuchtend  von  dem  dunklen  Nachthimmel  ab.  Im  unteren  Teile  des  Bildes  leicht  angedeutete 
Landschaft  mit  untergehender  Sonne.  Leinwand.  Höhe  94,  Breite  70  cm. 

BARTH.  SPRANGER, 

1546—1615. 

38.  Geißelung  Christi.  In  der  Mitte  des  Bildes  steht,  an  eine  Säule  gebunden,  der  nur  mit 
einem  Lendentuch  bekleidete  Heiland.  Ihn  geißeln  vier  nur  wenig  bekleidete  Schergen. 

Siehe  Abbildung.  Leinwand.  Höhe  88,  Breite  72  cm. 

HERMANN  SWANEVELT, 

1620—1655. 

39.  Landschaft.  Im  Vorgrunde  einer  italienischen  Gebirgslandschaft  erheben  sich  links  mächtige 
Felsen,  zu  deren  Füßen  eine  Ziegenherde  ruht.  Im  Hintergründe  rechts  mehrere  Hügel  und 
Gebirgszüge,  auf  denen  man  Bäume  und  einfache  Bauten  erblickt. 

Leinwand.  Höhe  49,  Breite  65  cm. 
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ABRAHAM  LAMBERTS  JACOBSZ  TEMPEL, 

1622—1672. 

40.  Damenbildnis.  Brustbild  einer  älteren  Dame  in  schwarzem  Gewände  mit  breitem  Busentuch 

und  breitem  weißem  Ärmelsaum.  Das  Gewand  ist  vorne  mit  einer  Brosche  geschmückt, 
Hals  und  Arme  zieren  reiche  Perlenketten.  Das  dunkle  Haar  fällt  in  langen  Locken  zur 
Schulter  und  ist  mit  dunklem  Bande  durchzogen.  Der  Blick  ist  leicht  nach  rechts  gewendet. 
Als  Hintergrund  Haus  und  einfache  Landschaft.  Leinwand.  Höhe  75,  Breite  65  cm. 

DAVID  TENIERS  (Art), 

1610—1690. 

41.  Die  Würfelspieler.  Im  Vorgrunde  links  eine  einfache  Bauernschenke,  aus  der  der  Wirt  tritt. 
Vor  derselben  zechen  und  spielen  mit  Würfeln  mehrere  Bauern  und  Bäuerinnen.  Im  Hintergrund 
kegelspielende  Bauern;  Bretterzaun  und  weitere  Gebäude.  Leinwand.  Höhe  46,  Breite  62  cm. 

WILHELM  TISCHBEIN, 

1751—1829. 

42.  Goethe  und  seine  Schwester.  Die  Mitte  des  Bildes  nimmt  die  jugendliche  Gestalt  der 
Schwester  Goethes  ein.  Sie  trägt  ein  rötliches  Gewand,  dessen  Halsausschnitt  und  weite  Ärmel 
mit  Spitzen  eingefaßt  sind.  Das  Haupt  mit  Spitzenhäubchen  bedeckt,  ln  der  Rechten  hält  sie 
ein  Buch.  Sie  sitzt  auf  einer  niedrigen  Gartenbank.  Halb  hinter  ihr  steht  links  vornüberge- 
beugt der  jugendliche  Goethe.  Er  trägt  einen  einfachen  grauen  Rock.  Das  Haar  zum  Zopfe 
zusammengefaßt.  Rechts  neben  der  Gruppe  eine  Blumenstaude.  Als  Hintergrund  leicht  ange- 
deutete Parklandschaft.  Halbfiguren. 

Siehe  Abbildung.  Leinwand.  Höhe  78,  Breite  110  cm. 

UNBEKANNTE  MEISTER. 

43.  Tod  eines  Apostels.  Die  Mitte  eines  einfachen  Gemaches  nimmt  ein  Bett  ein,  auf  dem  ein 
sterbender  Heiliger.  Zu  den  Seiten  des  Bettes  stehen  Maria  und  Johannes  der  Evangelist. 
Rechts  an  der  Türe  St.  Petrus.  Über  der  Gruppe  schwebende  Engel  mit  Kranz  und  Palme. 

Leinwand.  Höhe  70,  Breite  84  cm. 

44.  Fünf  Heilige.  Im  Chor  einer  reichen  gotischen  Kirche  steht  eine  Heilige  in  Ordenstracht, 
zu  den  Seiten  je  zwei  Heilige  in  priesterlicher  Gewandung.  Über  der  Gruppe  die  Insignien 
Christi,  von  Strahlen  und  Wolken  umgeben. 

Holz.  Höhe  67,  Breite  45  cm. 

45.  Italienische  Landschaft.  Blick  in  eine  gebirgige  Landschaft  mit  mehrbogiger  hoher  Brücke, 

die  über  einen,  einen  breiten  Wasserfall  bildenden  Bach  führt.  Im  Vorgrunde  Rinderherde  mit 
ihrem  Hirten.  Leinwand.  Höhe  62,  Breite  50  cm. 

46.  Fruchtstück.  Auf  einem  Holztische  liegt  malerisch  breit  gruppiert  ein  Arrangement  von  ver- 
schiedenartigsten Früchten,  Trauben,  Pfirsichen,  angeschnittener  Melone,  Zwetschen  usw. 

Holz.  Höhe  53,  Breite  110  cm. 

47.  Männlicher  Kopf.  Brustbild  eines  Kriegers,  fast  ganz  im  Profil  nach  links.  Er  trägt  das  dunkle 

Haar  kurz  geschnitten.  Leinwand.  Höhe  41,  Breite  32  cm. 

48.  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Ägypten.  Die  Mitte  des  Bildes  nehmen  mehrere  Palmenbäume 

ein,  in  deren  Schatten  die  hl.  Jungfrau  ruht.  Sie  umfaßt  mit  der  Rechten  das  neben  ihr  stehende 
unbekleidete  Kind.  Um  die  Gruppe  teils  Getränke  bringende,  teils  Obst  und  Blätter  abpflückende 
Engel.  Rechts  mehr  im  Hintergründe  am  Rande  eines  Waldes  der  hl.  Nährvater  mit  dem  Esel. 
Links  weite  Fernsicht.  Leinwand.  Höhe  79,  Breite  120  cm. 

49.  Büßende  Magdalena.  Ganze  Figur  der  Heiligen  in  reicher  Gewandung.  Sie  liegt  im  Vor- 
grunde einer  Landschaft  und  liest  in  einem  Erbauungsbuche. 

Leinwand.  Höhe  75,  Breite  125  cm. 
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PIETER  VERELST, 
tätig  im  Haag  zwischen  1642 — 1668. 

50.  Damenbildnis.  Brustbild  einer  alten  Frau  im  schwarzem  Gewände  mit  breiter  Mühlsteinkrause. 
Sie  ist  ein  wenig  im  Profil  nach  links  dargestellt,  das  Gesicht  dem  Beschauer  zugewendet. 
Das  Gesicht  ist  von  vielen  Furchen  belebt,  der  Mund  leicht  zum  Sprechen  geöffnet.  Das  Haar 
gescheitelt  und  unter  einer  schwarzen  Haube  geborgen. 

Siehe  Abbildung.  Holz.  Höhe  70,  Breite  60  cm. 

ADRIAEN  VAN  DER  WERFE, 

1659—1722. 

51.  Pan  erschrickt  eine  Nymphe.  Im  Vorgrunde  des  Bildes  erstreckt  sich  links  ein  von  reichem 
Schilf  durchwachsenes  Wasser,  in  dem  eine  Nymphe  badet.  Sie  erschrickt  vor  dem  Anblick 
eines  Satyrs,  der  ihr  zuschaut.  Rechts  Wald  mit  niedrigem  Altäre. 

Leinwand.  Höhe  57,  Breite  47  cm. 

JACOB  DE  WET, 

1636—1671. 

52.  Joseph  deutet  die  Träume  Pharaos.  Fast  die  Mitte  des  Bildes  nimmt  ein  barocker  Thron 
ein,  auf  dem  der  König  Pharao  sitzt.  Er  lauscht  den  Worten  des  vor  ihm  knienden  Joseph. 
Rechts  und  links  Gruppen  von  Beratern  und  Gelehrten.  Rechts  mehr  im  Hintergründe  eine 
Gruppe  von  Schriftgelehrten,  die  in  den  Büchern  nachschlagen. 

Leinwand.  Höhe  49,  Breite  66  cm. 

DOMENICO  ZAMPIERI  gen.  DOMENICHINO, 

1581  — 1641. 

53.  Joseph  und  Potiphars  Weib.  Links  sitzt  auf  dem  Rande  eines  Ruhebettes  das  nur  leicht 

bekleidete,  verführerische  Weib.  Sie  sucht  den  Joseph  zu  halten,  der  mit  entsetzten  Mienen 
der  Verführerin  zu  entweichen  sucht.  Kupfer.  Höhe  24,  Breite  30V2  cm. 

CASPAR  NETSCHER, 

1639—1684. 

53a.  Maria  von  Nassau-Oranien.  Kniestück.  Sie  trägt  ein  langes,  bläulich-schwarzes  Samt- 
gewand mit  Hermelinfutter.  Das  verbindlich  lächelnde  Gesicht  von  langen  Löckchen  umrahmt. 
Sie  sitzt  auf  einem  vergoldeten,  reich  verzierten  Stuhle  vor  einem  mit  Purpurvorhang  ver- 
zierten Pfeiler.  Leinwand.  Höhe  70,  Breite  56  cm. 
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Gemälde  neuzeitiger  Meister. 

OSWALD  ACHENBACH. 

54.  An  den  Wassern  Babylons  saßen  sie  und  weinten!  Satire  auf  Bendemanns  bekanntes 
Gemälde.  Unter  einer  Pappel  sitzen  links  ein  alter  polnischer  Jude  in  schäbigem  Rock  und 
Zylinderhut,  rechts  eine  junge  weinende  Jüdin.  Als  Hintergrund  ödes  Wüstenland. 

Leinwand.  Höhe  19,  Breite  28  cm. 

CARL  BOEHME. 

55.  Küstenlandschaft.  Den  Vorgrund  nimmt  ein  mit  reichen  Felsen  bedecktes  Küstengebiet  ein, 

an  dem  sich  die  Fluten  des  leicht  bewegten  Meeres  brechen.  Im  Hintergründe  mehrere  felsige 
Inseln.  Voll  bezeichnet.  Malkarton.  Höhe  43,  Breite  53  cm. 


CANON. 

56.  Zwei  Studienköpfe.  Vom  Rücken  gesehener  älterer  Geistlicher  bzw.  alter  Mann. 

Leinwand.  Höhe  41,  Breite  37  cm.  2 Stück. 

JULES  DUPRE. 

57.  Abendlandschaft.  Im  Vorgrunde  links  ein  Sumpf,  umgeben  von  Bäumen  und  Strauchwerk, 
ln  der  Mitte  des  Bildes  erhebt  sich  ein  Bauernhaus,  dessen  Kamin  raucht.  Rechts  eine  Wiese. 
Eine  weibliche  Figur  dient  als  Staffage.  Bezeichnet:  /.  Dupre. 

Siehe  Abbildung.  Leinwand.  Höhe  19,  Breite  25  cm. 


VICTOR  DUPRE. 

58.  Flachlandschaft.  Die  linke  Seite  und  die  Mitte  nimmt  eine  Flachlandschaft  ein,  in  der  ein 
von  Ochsen  gezogener  Pflug.  Rechts  ein  kleiner  Bach,  der  sich  am  Fuß  eines  von  schloß- 
artigem Gehöft  bekrönten  Hügels  hinzieht.  In  der  Ferne  links  ein  weiteres  Schloß  sowie 
größere  Ortschaft.  Bezeichnet:  V.  Dupre. 

Siehe  Abbildung.  Leinwand.  Höhe  26,  Breite  41  cm. 

FELDHÜTTER. 

59.  Flußlandschaft.  Die  ganze  rechte  Hälfte  nimmt  ein  breiter,  ruhig  fließender  Fluß  ein,  auf 
dem  ein  Kahn  fährt.  Links  im  Vorgrunde  auf  dem  wenig  bewachsenen  Ufer  eine  Fischer- 
familie bei  einem  Feuer.  Bedeckter  Himmel.  Bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  42,  Breite  58  cm. 

R.  VAN  HAANEN. 

60.  Landschaft.  Leicht  ansteigendes  Gelände  mit  rechts  gelegenen  Bäumen.  Im  Schutze  der- 

selben liegen  mehrere,  mit  roten  Ziegeln  oder  Stroh  bedeckte  Bauernhäuser.  Rechts  kleines, 
tiefer  gelegenes  Wasser,  an  dem  ein  Bauernpaar.  Der  Himmel  mit  grauen  Wolken  bedeckt. 
Voll  bezeichnet.  Holz.  Höhe  33,  Breite  51  cm. 

61.  Sumpflandschaft.  Blick  über  eine  grünlich-grau  gemalte  Flachlandschaft  mit  im  Vorgrunde 

gelegenem  Sumpf.  Die  rechte  Seite  des  Hintergrundes  nimmt  ein  kleines  Gehölz  ein.  Rechts 
Blick  über  Wiese,  auf  der  zwei  Bäuerinnen.  Der  Himmel  mit  grauen  Wolken  bedeckt.  Mono- 
grammiert.  Holz.  Höhe  29,  Breite  51  cm. 

G.  HAMPE. 

62.  Gebirgslandschaft.  Durch  ein  von  hohen  Bergen  eingeschlossenes  Gebirgstal  fließt  mit 
niedrigem  Fall  ein  breiter  Bach,  in  dem  ein  Fischer  steht.  Die  Ufer  bald  dichter,  bald  weniger 
dicht  von  Bäumen  bewachsen.  Im  Hintergrund  hohe  Gebirgskegel.  Bezeichnet  und  datiert  1869. 

Leinwand.  Höhe  70,  Breite  95  cm. 
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HEITINGER. 


63.  Der  Obersee.  Blick  auf  die  ruhig  daliegende  Fläche  des  lieblichen  Bergsees.  Im  Hinter- 
gründe die  hohen  Tiroler  Berge.  Bezeichnet.  Holz.  Höhe  14,  Breite  22  cm. 

RINGER  JÖRRENSEN. 

64.  Herbstlandschaft.  Im  Vorgrunde  links  ein  kleiner  See,  dessen  rechtes  Ufer  mit  Birken 

bewachsen.  Rechts  Tannenwald.  Hintergrund  Blick  über  Wiesen  mit  abschließendem  Wald. 
Bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  68,  Breite  98  cm. 

FERDINAND  VON  KELLER. 

65.  Der  Frühling.  Im  Vorgrunde  einer  Landschaft  schreitet  nach  rechts  eine  reichgekleidete 

Frauengestalt.  Sie  hält  in  der  Hand  einen  flachen  Korb  mit  Blumen,  die  sie  über  die  Erde 
ausstreut.  Links  hinter  ihr  blühender  Strauch  und  Obstbaum.  Rechts  mehrere  Vögel.  Voll 
bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  180,  Breite  98  cm. 

FRIEDRICH  KAISER. 

66.  Rast  in  der  Wüste.  Blick  über  die  unendliche  Fläche  der  Wüste.  Im  Vorgrunde  derselben 
hat  eine  aus  mehreren  vornehmen  Reisenden  und  arabischen  Führern  und  Lastträgern  bestehende 
Karawane  Halt  gemacht.  In  der  Mitte  des  Vorgrundes  steht  eine  auf  einem  Esel  reitende 
Dame  im  Gespräch  mit  dem  auf  einem  Rappen  reitenden  Führer.  Neben  diesem  ein  Herr, 
in  einem  Buche  blätternd.  Rechts  vor  der  Gruppe  auf  einem  liegenden  Kamele  ein  gelb 
gekleideter  Herr,  sich  ein  Glas  einschenkend.  Rechts  und  links  mehr  im  Hintergründe,  teils 
ziehend,  teils  lagernd,  der  Rest  der  Gesellschaft.  Bezeichnet. 

Holz,  Höhe  28,  Breite  41  cm. 

G.  LEMAIRE. 

67.  Geflügelhof.  Blick  in  einen  einfachen  Hof,  auf  dem  mehrere  Hühner  ihr  Futter  suchen. 

Rechts  vor  dem  Stalle  eine  Krippe,  auf  der  eine  Henne  sitzt.  Im  Hintergründe  mehrere  ein- 
fache Gebäude.  Voll  bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  40,  Breite  33  cm. 

C.  F.  LESSING. 

68.  Der  Judenkirchhof.  Im  Vorgrunde  einer  flachen  Landschaft  erhebt  sich  rechts  ein  niedriger 
Hügel,  auf  dem  ein  Judenkirchhof  sich  erstreckt.  Links  ein  kleines,  sumpfiges  Wasser;  hinter 
demselben  erblickt  man  ein  Tal,  größere  Ortschaft  sowie  in  der  Ferne  gelegenen  Gebirgszug. 
Bedeckter  Himmel  mit  leicht  durchbrechendem  Licht.  Bezeichnet;  C.  F.  L. 

Holz.  Höhe  26,  Breite  38  cm. 

LICHTENHELD. 

69.  Mondscheinlandschaft.  Die  Mitte  des  Bildes  nimmt  ein  kleines  Flüßchen  ein,  dessen 

Wasser  vom  Mond  malerisch  beleuchtet.  Rechts  auf  niedriger  Höhe  gelegenes  Schloß,  links 
Fernsicht.  Bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  26,  Breite  42  cm. 


W.  MELCHIOR. 

70.  Gebirgslandschaft.  Im  Vorgrunde  auf  niedrigem  Hügel  eine  Weide,  auf  die  im  Schatten 
einer  Tanne  eine  Schafherde  weidet.  Am  Fuße  des  Baumes  sitzt  der  Hirt.  Bezeichnet. 

Malkarton.  Höhe  29,  Breite  24  cm. 

71.  Gebirgslandschaft.  Im  Vorgrunde  einer  Senne  liegt  rechts  die  Hütte,  in  der  eine  Viehherde 

einzieht.  Rechts  am  Brunnen  steht  die  Sennerin,  Im  Hintergründe  halb  von  Wolken  bedeckte 
hohe  Bergkegel.  Bezeichnet.  Malkarton.  Höhe  29,  Breite  24  cm. 
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FANNY  MEYER. 

72.  Blick  ins  Salzburger  Land.  Die  Mitte  des  Bildes  nimmt  ein  niedriger  Berg  ein,  auf  dem 

die  Ruinen  des  Schlosses  liegen.  Rechts,  halb  von  Strauchwerk  bedeckt,  weitere  Bauten. 
Links  Wiesengrund,  auf  dem  mehrere  Personen  als  Staffage.  Im  Hintergründe  die  Salzach 
und  abschließendes  Gebirge.  Voll  bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  105,  Breite  145  cm. 

HEINR.  MORGENSTERN. 

73.  Flußlandschaft.  Die  Mitte  des  Bildes  nimmt  ein  sich  dem  Vorgrunde  zu  schlängelnder 

Fluß  ein,  der  rechts  eine  kleine  Bucht  bildet,  in  der  ein  Knecht  die  Pferde  tränkt.  Rechts 
führt  ein  breiter  Feldweg  zu  dem  mehr  im  Hintergründe  gelegenen  Orte.  Auf  demselben 
mehrere  Figuren  als  Staffage.  Links  am  jenseitigen  Ufer  leichter  Baumschlag  und  Wind- 
mühle. Leinwand.  Höhe  51,  Breite  105  cm. 

E.  NIKOTOWSKI. 

74.  Landschaft.  Blick  über  eine  flache,  spärlich  bewachsene  Landschaft  mit  etwas  zurück- 

liegendem größerem  Kirchdorf.  Im  Hintergrund  abschließender  Hügelzug.  Bedeckter  Himmel. 
Voll  bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  55,  Breite  44  cm. 

NOEL  DE  FREVILLE. 

75.  Landschaft.  Links  gebirgige  Landschaft.  Im  Vorgrunde  rechts  ein  auf  einer  Anhöhe 

gelegenes  Wirtshaus,  vor  dem  mehrere  Jäger  und  Kellnerin.  In  der  Mitte  mehr  im  Hinter- 
gründe Knabe  mit  Ziegen.  Als  Hintergrund  Blick  ins  Tal  und  in  der  Ferne  liegende  Berge. 
Voll  bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  40,  Breite  54  cm. 

UNBEKANNTER  MEISTER  DES  XIX.  JAHRHUNDERTS. 

76.  Auf  der  Flucht.  Jugendlicher,  reich  gekleideter  Trompeter  verlangt  für  sich,  sein  Weib 

und  zwei  Kinder  an  einer  Klosterpforte  Einlaß.  Hinter  der  Gruppe  Packpferd.  Im  Hinter- 
gründe Lager.  Leinwand.  Höhe  34,  Breite  30  cm. 

C.  PLOCK. 

77.  Küstenlandschaft  bei  Varberg  am  Kattegatt.  Die  linke  Hälfte  des  Bildes  nimmt  die 

flache  Küste  ein,  auf  der  erratische  Blöcke,  über  die  mehrere  Möwen  fliegen.  Rechts  das 
ruhig  liegende  Meer.  Voll  bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  64,  Breite  94  cm. 

H.  E.  POHLE. 

78.  Der  Schmerz.  An  der  mit  einer  Vase  geschmückten  Brüstung  einer  Parkterrasse  steht 

eine  junge  rotgekleidete  Dame,  im  Schmerz  weinend.  Links  hohe  Pappeln.  Den  ganzen  Vor- 
grund nimmt  eine  breite  Freitreppe  ein.  Bezeichnet.  Höhe  63,  Breite  77  cm. 

F.  RENSON. 

79.  Dorflandschaft.  Die  linke  Hälfte  des  Bildes  nimmt  ein  auf  niedriger  Höhe  gelegenes 

Bauernhaus  ein,  neben  dem  eine  mächtige  Baumgruppe  steht.  An  ihm  vorbei  führt  eine  ein- 
fache Straße  dem  Hintergründe  zu.  Rechts  ausgedehntes  Wiesenland  und  im  Hintergründe 
abschließende  Höhen.  Voll  bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  97,  Breite  137  cm. 

UNBEKANNTE  MEISTER. 

80.  Gebirgslandschaft.  Im  Hintergrund  hoher  Gebirgskegel,  an  dessen  Fuß  ein  Kirchdorf  liegt. 

Im  Vorgrunde  Figurenstaffage.  Holz.  Höhe  32,  Breite  37  cm. 

81.  Schloß  am  See.  Die  Mitte  des  Bildes  nimmt  ein  großer  Schloßbau  ein,  der  sich  in  einem 
seichten  Wasser  spiegelt.  Im  Hintergrund  hohe  Berge. 

Malkarton.  Oval.  Höhe  30,  Breite  38  cm. 
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F.  SCHIERTZ. 

82.  Flußlandschaft.  Ein  zwischen  niedrigen  Bergen  sich  hinschlängelnder  Fluß  ist  von  mehreren 

Booten  und  Kähnen  belebt.  Bezeichnet.  Holz.  Höhe  30,  Breite  44  cm. 

ADOLF  SCHMIDT. 

83.  „Es  ritten  drei  Reiter  zum  Tore  hinaus.“  Die  linke  Seite  des  Bildes  nimmt  ein  Stadttor 

ein,  aus  dem  drei  mehr  oder  weniger  geübte  Reiter  ziehen,  von  Bauern  und  Hunden  belästigt. 
Rechts  Fernsicht.  Holz.  Höhe  29,  Breite  40  cm. 

UNBEKANNTER  MEISTER. 

84.  Landschaft.  Blick  in  eine  Landschaft  mit  Kirchdorf,  Gebirge  und  Figurenstaffage. 

Leinwand.  Höhe  30,  Breite  36  cm. 

DE  VOS. 

85.  Hundebildnis.  Schwarz  und  weiß  gescheckter  Pudelhund,  nach  rechts  sitzend  dargestellt, 

den  Kopf  dem  Beschauer  zugewendet.  Rechts  neben  ihm  zinnenes  Gefäß  und  große  Trommel, 
über  die  halb  ein  Tuch  gebreitet  ist  und  an  die  ein  Stock  angelegt.  Als  Hintergrund  kahle 
Wand.  Voll  bezeichnet.  Holz.  Höhe  18,  Breite  24  cm. 

FRANZ  XAVER  WINTERHALTER. 

86.  Bildnis  des  Sängers  Heinrich  Sontheim.  Brustbild  halb  im  Profil  nach  rechts.  Das 

Haupt  von  langen  Locken  umrahmt  und  ein  wenig  nach  oben  gerichtet  Er  trägt  einen 
schwarzen  weiten  Überwurf.  Oval.  Höhe  56,  Breite  47  cm. 

E.  WOLF. 

87.  Der  Teich.  Blick  auf  einen  mit  Schilf  reich  bewachsenen  Parkteich,  vom  Mondlicht  magisch 

beleuchtet.  Bezeichnet.  Leinwand.  Höhe  75,  Breite  98  cm. 
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Aquarelle  und  Zeichnungen 

in  Rahmen  unter  Glas. 


BETTEX. 


88.  Eßlinger  Burg.  Blick  auf  die  Mauer  mit  Einlaßtor  und  hohem  Eckbau.  Bezeichnet  und 
datiert  1892.  Aquarell.  Höhe  36,  Breite  25 V2  cm. 

LUDWIG  BLEULER. 


89. 


Zwei  Aquarelle.  Der  Rheinfall  bei  Schaffhausen.  Die  Mitte  des  Bildes  nimmt  der  breite 
Fall  ein.  Seitlich  die  beiden  Schlößchen.  — Schweizer  Ansicht.  Von  Bach  durchzogenes  Hoch- 
plateau mit  Viehherde  und  Sennerpaar  als  Staffage.  Als  Abschluß  Schneeberge.  Gegenstück. 

Höhe  47,  Breite  71  cm. 


HERMANN  BRAUN. 


90.  Neckar-Steinach.  Originalradierung. 


Großfolio,  ln  Rahmen  unter  Glas. 


CARL  BREITBACH. 

91.  Ediger  a.  d.  Mosel.  Blick  auf  ein  altes  Haus  mit  oberem  vorstehendem  Fachwerkgeschoß. 

Aquarell.  Höhe  36,  Breite  24  cm. 

EWALD. 

92.  Landschaft.  Die  Mitte  des  Bildes  nimmt  eine  auf  niedriger  Höhe  gelegene  Kirche  ein. 
Rechts  hoher  Eichbaum,  links  Fernsicht.  Bezeichnet.  Aquarell.  Höhe  25,  Breite  30  cm. 

P.  T.  PETERS. 

93.  Schloß  in  Graubünden.  Die  Mitte  des  Bildes  nimmt  ein  ausgedehnter  Schloßbau  ein,  der 

auf  einem  schroffen,  niedrigen  Felsen  gelegen  ist.  Rechts  davon  ein  zwischen  hohen  Bergen 
sich  schlängelnder  Fluß.  Bezeichnet.  Aquarell.  Höhe  56,  Breite  74  cm. 

F.  H.  VON  RIETMÜLLER. 

94.  Abend  am  See.  Blick  über  einen  von  Mond  beleuchteten  See,  auf  dem  ein  Kahn  fährt. 

Als  Hintergrund  Gebirge.  Bezeichnet.  Kohlezeichnung.  Höhe  22,  Breite  58  cm. 

VICTOR  ROMAN. 

95.  Schwarzwaldlandschaft.  Rechts  liegt  am  jenseitigen  Ufer  eines  Baches,  über  den  eine 
breite  Brücke  führt,  eine  einfache  Mühle.  Als  Hintergrund  der  ansteigende  Berg.  Mehrere 
Figuren  als  Staffage.  Winterlandschaft.  Voll  bezeichnet.  Aquarell.  Höhe  28,  Breite  38  cm. 

Prof.  BENJAMIN  VAUTIER. 

96.  Figurenstudie.  Ganze  Figur  eines  jüngeren  Herrn,  in  lässiger  Stellung  an  einen  Sessel 

gelehnt.  Kohle,  bezeichnet.  Höhe  35,  Breite  17  cm. 

JAPANISCHER  MEISTER. 

97.  Zwei  japanische  Aquarelle.  Zwei  Kinder,  Henne  mit  Küchelchen  fütternd.  — Kinder,  Blinde- 
kuh spielend.  Höhe  je  25,  Breite  je  36  cm. 
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